
 

Der Verein Demokratischer Pharmazeutinnen 

und Pharmazeuten wurde 1989 mit dem Ziel 

einer patientenorientierte Arzneimittel- und 

Standespolitik gegründet. Die übergeordne-

ten Vereinsziele des VDPP sind:  
 

 Patientenorientierte Arzneimittelberatung 

und Versorgung 
 

 Demokratisierung des Gesundheitswe-

sens und der Standesorganisationen  
 

 eine Zusammenarbeit aller Akteure im 

Gesundheitswesen  
 

 Stärkung des Verbraucherschutzes und 

der Patientenbeteiligung im Gesundheits-

wesen 
 

 Zugang aller Menschen weltweit zu einer 

ausreichenden Arzneimittelversorgung 
 

 Begrenzung der Marktmacht der pharma-

zeutischen Industrie 

 

Durch die jährliche Herbsttagung, Stellung-

nahmen zu aktuellen gesundheitspolitischen 

Themen sowie enge Zusammenarbeit mit 

Partnerorganisationen bringt sich der VDPP in 

die gesundheitspolitische Diskussion ein.  

 

Kontoinhaber           VDPP  

Bank           Postbank Berlin  

Konto-Nr.           200 47 105  

BLZ            100 100 10  

Verwendungszweck    Herbstseminar 2011  

Hiermit melde ich mich für das Herbstse-

minar des VDPP an.  

 
_________________________________  
 (Name, Vorname)  

 
________________________________  
 (StraÇe) 

 
 ________________________________  
 (Postleitzahl, Ort)  

 
_________________________________  
 (E-Mail)  

 
_________________________________  
 (Telefon)  

Die Teilnahmegebühr in Höhe von 

  25 ú  (regulªr) 

  10 ú  (ermªÇigt f¿r Studierende   

                   und Erwerbslose)  

  40 ú  (Fºrderbeitrag) 

 

überweise ich bis zum 20. Oktober auf 

folgendes Konto: 

ANMELDUNG  

Fax: 040 6391 7724  

 

Sie können ihre Anmeldedaten auch an  

geschaeftsstelle@vdpp.de senden oder 

sich über www.vdpp.de anmelden. 

VDPP Geschäftsstelle  

Bramfelder Chaussee 291    

22177 Hamburg  

Tel: 040 6391 7720 

E- Mail: geschaeftsstelle@vdpp.de  

Internet: www.vdpp.de  

Über den  

VDPP  VDPP Herbstseminar  

Beratungsqualität in 
der Apotheke  

am 29. Oktober  

im Curiohaus Hamburg  

Berichte und Diskussionen für eine  
patientenorientierte Arzneimittelversorgung 

aus Kammer, Verbraucherschutz,  
Überwachung und Offizin  

Mit 5 Fortbildungspunkten 
akkreditiert durch die  Apothekerkammer Hamburg  

VDPP  
Verein demokratischer  
Pharmazeutinnen und  

Pharmazeuten  



 

Hauptüberschrift Innenseite 

 

 PROGRAMM       REFERENTEN         ANFAHRT  

 

Gabriele Overwiening  
Präsidentin der Kammer Westfalen-Lippe 
 

Christoph Kranich  
Verbraucherzentrale Hamburg 
 

Katja Lorenz*  
Überwachung LaGeSo Berlin 
 

Monika Gerth*  
Offizin-Apothekerin aus Hamburg 

Was macht gute Beratung in der Apotheke 

aus? Welche konkreten Probleme treten 

im Offizin-Alltag auf wie kann man sie lö-

sen? In welchem Rahmen kann gute Bera-

tung flächendeckend und langfristig ge-

währleistet werden? Kann man gute Bera-

tung messen und wenn ja wie? 

Diesen Fragen werden sich unsere Refe-

rentInnen in Vorträgen und der anschlie-

ßenden Podiumsdiskussion aus ihrer je-

weiligen Perspektive beleuchten. 

* VDPP Mitglieder  

VERANSTALTUNGSORT  

Curiohaus  
 

Rothenbaumchaussee Nr. 11  

20148 Hamburg  

 

NAHVERKEHR / BAHN  

Die nächstgelegenste Haltestelle 
Bahnhof Dammtor ist 10 Geh-

minuten vom Curiohaus entfernt 

S- Bahn: S21 / S31 / S11  

Bus: Nr. 4 und Nr. 5  

 
PARKMÖGLICHKEIT  

CCH Congress Centrum Hamburg 

(Einfahrt Marseiller StraÇe, ca. 400m 

vom Curio Haus) oder des Hotels 

Grand Elysee (Rothenbaumchaussee 

10, ca. 100m vom Curio Haus).  

     É IP Deutschland 

 

DATUM  

Samstag, 29. Oktober 2011  
 

 

Ab 10.15  
Kaffee und Registrierung  

 

11.00 ï 11.15  
Begrüßung  
 

11.15 ï 13.15  
Vorträge der Referenten  
 

13.15 ï 14.15  
Pause mit Mittagsimbiss  
 

14.15 ï 15.45  
Podiumsdiskussion  
 

15.45 ï 16.00  
Zusammenfassung und 

Schließung  

 
 

 
MODERATION  

Dr. Thomas Schulz *  


